
1. Direkt nach dem Einbau,
während der Bauphase

2. Nach der Bauphase

3. Bei leichten Beschädigun-
gen der Lackoberfläche

4. Frühestens nach 6–8 
Wochen

5. Pflegemaßnahmen jeweils
nach 6 Monaten, bei
geschützten Konstruktio-
nen wie z.B. Holz/Alu-
Fenstern alle 2 Jahre

6. Jeweils nach 1 Jahr

Abkleben mit geeignetem
Klebeband. Fenster auf
Kippstellung.

Durchsicht der Fenster auf
Beschädigungen durch
Handwerker.

Behandlung mit dem 
Induline Korrekturlack.

Die 1. Reinigung mit einem
milden Reinigungsmittel. Einsatz
des Induline Holzpflegebalsam.

Anwendung von Induline
Holzpflegebalsam.

Komplette Durchsicht der Fen-
ster. Beschädigungen mit dem 
Induline Korrekturlack
beseitigen. Anwendung des 
Induline Holzpflegebalsam. 66
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Der Leitfaden
Mit dem Leitfaden erhalten Sie
einen Ratgeber, der Ihnen hilft,
mit minimalem Aufwand eine
maximale Haltbarkeit und
Funktionsdauer Ihrer Holzfenster
und -türen zu erreichen.

Gönnen Sie sich Holz
Dies ist die richtige Entschei-
dung. Sehr viele Vorteile spre-
chen für Holz. Als nachwachsen-
der Rohstoff ist Holz der ideale
Baustoff für Fenster und Türen.
Holz als Naturbaustoff hat
hervorragende Eigenschaften: es
wirkt positiv auf das Raumklima,
es „atmet“, es trägt zur
Harmonisierung der Feuchtig-
keitsbilanz, zur Wärmedämmung
und zum Schallschutz bei. Holz
ist ein schönes Stück Natur und

Sie haben sich für ein Holzfen-
ster oder eine Holztür entschie-
den. Damit tun Sie nicht nur
unserer Umwelt etwas Gutes,
sondern erfüllen sich auch den
Wunsch nach behaglichem
Wohnen.
Vielen Dank.

Holzfenster und -türen, gestaltet
und geschützt mit Induline.
Dahinter stecken Qualität, Erfah-
rung und Know-how aus 50
Jahren Holztechnologie. Ständi-
ge Kontrolle der normgerechten
Produktion und neutrale Über-
wachung der Rezepturen sind
mit die Garantie für eine lange
Lebensdauer der Holzfenster
und -türen.

Alles auf einen Blick – der Schnellfinder
MaßnahmenZeitpunkt

Holz atmet und lebt, so der
Volksmund. Gemeint ist das
behagliche Wohnklima, welches
durch Holz geschaffen wird.

Ein mit Holz gestaltetes Ambien-
te wirkt ausgesprochen ange-
nehm, natürlich und ästhetisch.
Auch die Wärme des Holzes ist
deutlich spürbar.

Die Farbwirkung und die Natür-
lichkeit der Oberflächen fließen
außerdem in die Raumgestal-
tung ein und reflektieren einen
unverwechselbaren Charme des
Wohlfühl-Naturstoffs Holz – in all
seinen Facetten.

Genießen Sie Ihr individuelles
Stück Natur!

Holz!

Zu Ihrer eigenen Sicherheit tragen Sie bitte in dieser Tabelle
Ihre Pflege ein.
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Leitfaden
...zur Werterhaltung Ihrer
Holzfenster und Holztüren

10 Jahre garantiert keine
Sanierungsanstriche. Das ist sicher!



Lieber Fensterkunde, herzlichen Glückwunsch!

Sie haben sich für ein
Holzfenster oder eine
Holztür entschieden. Damit
tun Sie nicht nur unserer
Umwelt etwas Gutes,
sondern erfüllen sich auch
den Wunsch nach behagli-
chem Wohnen.
Vielen Dank.

Holzfenster und -türen,
gestaltet und geschützt mit
Induline.
Dahinter stecken Qualität, Erfah-
rung und Know-how aus 50
Jahren Holztechnologie. Ständi-
ge Kontrolle der normgerechten
Produktion und neutrale Über-
wachung der Rezepturen sind
mit die Garantie für eine lange
Lebensdauer der Holzfenster
und -türen.

Der Leitfaden
Mit dem Leitfaden erhalten Sie
einen Ratgeber, der Ihnen hilft,
mit minimalem Aufwand eine
maximale Haltbarkeit und
Funktionsdauer Ihrer Holzfenster
und -türen zu erreichen.

Gönnen Sie sich Holz
Dies ist die richtige Entschei-
dung. Sehr viele Vorteile spre-
chen für Holz. Als nachwachsen-
der Rohstoff ist Holz der ideale
Baustoff für Fenster und Türen.
Holz als Naturbaustoff hat
hervorragende Eigenschaften: es
wirkt positiv auf das Raumklima,
es „atmet“, es trägt zur
Harmonisierung der Feuchtig-
keitsbilanz, zur Wärmedämmung
und zum Schallschutz bei. Holz
ist ein schönes Stück Natur und
es sieht unvergleichlich gut aus.

Ein klein wenig Aufmerksam-
keit für Ihre Holzfenster
Der Baustoff Holz, die exzellente
Verarbeitung durch den Herstel-
ler Ihrer Fenster sowie die
qualitätiv hochwertige Ober-

flächenbehandlung mit dem
Induline System von Remmers
garantieren eine lange Haltbar-
keit und Funktionsdauer sowie
die dauerhaft natürliche Schön-
heit des Holzes. Auch der beste
Baustoff braucht jedoch ein
Minimum an Aufmerksamkeit.
Wenn Sie die Tipps und Hinwei-
se in dieser Broschüre lesen und
umsetzen, so steht der uneinge-
schränkten Freude an Ihren
Fassadenmöbeln nichts mehr im
Wege.

Der Anfang
Bei Transport und Montage Ihrer
Fenster gehen erfahrene Fach-
leute schonend zu Werke. Aber
auch andere Bautätigkeiten
können natürlich den Ober-
flächen zu Leibe rücken. Sollten
Sie Mängel an Ihren Fenstern
feststellen, melden Sie diese
bitte direkt dem Verkäufer. 
Damit stellen Sie die unverzügli-
che und fachmännische Behe-
bung von Schäden sicher und
erhalten dauerhaft Funktion,
Schönheit und die Freude an
Ihren Fenstern. 

Kleinere Beschädigungen lassen
sich schnell und einfach mit dem
Induline Korrekturlack,
beheben. Es entspricht dem auf
Ihren Fenstern vorhandenen
Originalfarbton.

Rechtzeitiger Schutz
Bereits während der Bauphase
empfiehlt es sich, beschichtete
Fenster mit einem geeigneten

Material abzukleben. 

Verwenden Sie jedoch unbe-
dingt ein geeignetes Klebeband,
welches u. a. UV-beständig ist,
damit Fensteroberflächen und
Kleber unter Sonneneinstrahlung
nicht verschmelzen. In diesem
Fall ist es kaum noch möglich,
das Klebeband ohne Beschädi-
gung des Untergrundes zu lösen.
Fragen Sie den Fachmann,
welches Klebeband für diesen
Zweck geeignet ist.

Lüften, Lüften und wieder
Lüften
Ihre Holzfenster sind eine
„trockene Sache“. Damit es so
bleibt, soll  besonders in der
Bauphase eine hohe Feuchtig-
keitsbelastung durch freiwerden-
des Wasser aus Putz-, Estrich-
und Tapezierarbeiten usw.
vermieden werden. Das einzige,
allerdings sehr gut wirkende
Mittel, ist ausreichendes Lüften.
Lassen Sie sich Zeit
Fertig beschichtete Oberflächen
sollten Sie frühestens nach 6–8
Wochen reinigen. Vermeiden Sie
dabei unbedingt intensives,
trockenes Reiben und aggressive
Reinigungsmittel und benutzen
Sie ausschließlich handelsübliche
milde Reinigungsmittel. 

Kontrollieren Sie die Fenster
gleichzeitig auf Beschädigungen
durch Bauhandwerker und
beseitigen Sie etwaige mithilfe
des Induline Korrekturlacks.

Die Zeichen der Zeit
Im Laufe der Zeit „nagen“ Wind
und Wetter an unseren Gebäu-
den. Um die Haltbarkeit und
Langlebigkeit moderner
Fensterkonstruktionen noch zu
erhöhen, nutzen Sie bitte
Induline Holzpflegebalsam. Er
wird nach der Reinigung einfach
mit einem weichen, fusselfreien
Lappen wie eine Möbelpolitur
aufgetragen und nachgewischt -
schon erstrahlt die Oberfläche

wieder in neuem Glanz. 
Gleichzeitig wird der Untergrund
schmutz- und wasserabweisend,
ähnlich einer Wachsbeschichtung
beim Autolack. Mit lediglich 2
Anwendungen pro Jahr erhalten
Sie den Schutz und die Schönheit
Ihrer Holzfenster und -türen über
10 Jahre und mehr.

Frische Luft hält fit
Es kommt häufig vor, dass
Fenster beschlagen. Beim
Aufenthalt vieler Personen zum
Beispiel wird viel Feuchtigkeit
freigesetzt (pro Nacht und
Person ist es schon 1 Liter).
Unangenehme Folgen können
Stockflecken in den Raumecken,
Schimmel an den Decken,
Wänden, Fensterabdichtungen
und hinter Möbeln sein. Diese
verursachen auf Dauer Schäden
an der Bausubstanz und sind oft
Ursachen für gesundheitliche
Probleme.

Richtig Lüften
Stoßlüften ist richtiges Lüften.
Morgens sollten alle Räume 10–
15 Minuten, tagsüber je nach
Nutzung nochmals 3–4 mal für
jeweils 5 Minuten gelüftet
werden. Stellen Sie die Heizung
ab und öffnen Sie die Fenster
weit. Das ist effektiver als
ständig gekippte Fenster und
spart zudem noch Energie.
Indem sich die sauerstoffreiche,
trockene Luft von außen schnel-
ler erwärmt, kann Ihre Heizung
wesentlich schneller für Behag-
lichkeit sorgen.

Fenster-Check
Nehmen Sie einmal im Jahr Ihre
Fenster und Türen „unter die
Lupe“. Prüfen Sie Dichtungen,
Versiegelungen und Oberflächen.
Dabei können Sie gleichzeitig alle
Scharniere und beweglichen
Teile fetten und evtl. nachstellen.

Es wird Zeit
Keine Oberfläche hält ewig. Je-
doch helfen Ihnen die beschrie-

benen Maßnahmen, Ihre Holz-
fenster und Holztüren auf lange
Dauer attraktiv zu halten.

Alles aus einer Hand
Mit dem Induline Werterhal-
tungs-Set erhalten Sie alle
Produkte, die Sie zum Schutz
und zur Pflege benötigen:
Holzpflegebalsam, V-Fugen-
schutz und ggf. Induline
Korrekturlack. 

Beachtenswert!
Eine Dickschichtlasur erhält nicht
nur die natürliche Struktur Ihrer
Holzfenster, sie lässt sie sogar
noch brillanter erscheinen als in
unbehandeltem Zustand. 

Langfristig lassen sich allerdings
Ausbleichungen, Glanzverlust
und Farbtonänderung durch
Abwitterung auch bei ordnungs-
gemäßer Wartung nicht vermei-
den, was ebenso deckende
Beschichtungen einschließt.

Fensterlacke geben in der Zeit
unmittelbar nach dem Auftragen
unter Umständen Pigmente ab –
das ist bei stark pigmentierten,
seidenglänzenden Beschichtun-
gen nicht ungewöhnlich. 

Der Grund ist ein gewisser
Überschuss an Farbpartikeln,
welche nicht vollständig im
Bindemittel gebunden sind.  Die
Pigmentabgabe hat jedoch
keinen Einfluss auf Farbton oder
Wetterbeständigkeit.

Mechanische Schäden wie
Hagelschlag o. ä. können sich
natürlich auch bei deckenden
Anstrichen negativ bemerk-
bar machen. 
Dies ist der Grund, warum
die empfohlenen Intervalle
für Pflege und Sanierung
eingehalten werden sollten.
Ihre Fenster werden es
Ihnen danken.

Garantiebedingungen
Die Leistung des Systemlieferan-
ten einschließlich Folgeschäden
ist begrenzt auf max.€40.000,00.

Die Garantieleistung des
Systemlieferanten setzt vor-
aus, dass
- der Einbau unter Berücksichti-

gung des VFF-Merkblattes
H0.01 – Klassifizierung von
Beschichtungen für Holzfen-
ster und Haustüren erfolgte;

- kein Verstoß gegen die
Bauüberwachungspflichten
sowie keine Planungsfehler
vorliegen

- die dem Werterhaltungs-Set
beiliegende Garantie-Regi-
strierung vom Kunden voll-
ständig ausgefüllt und unter-
schrieben an die Remmers
Baustofftechnik GmbH
geschickt wird.

- die Warenlieferungen vollstän-
dig bezahlt sind.

Die Garantie über den gesetzli-
chen Gewährleistungsrahmen
hinaus wird vom Systemlieferan-
ten nur dann übernommen,
wenn die Fenster und Türen
gemäß dem Remmers Leitfaden
zur Werterhaltung gepflegt
werden.

Die Garantieleistung ist ausge-
schlossen bei:
- mechanischen Beschädigun-

gen, die nicht einer normalen
Benutzung entsprechen

- mechanische Beschädigungen
durch Wettereinwirkungen wie
z. B. Hagelschlag und Sturm-
einwirkung

- Schäden verursacht durch
Nachfolgearbeiten


